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INHALT VON HEFT 3.
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Sachs, Hans, Dr. Der Sturm. Imago, Zeitschrift für Anwendung der Psychoanalyse

auf die Geisteswissenschaften. V, 4, 1919.
Eine ausführliche Besprechung von Shakespeares letztem Drama :

Einleitung, Entstehungszeit und Anlass, Quellen und analytischer Teil. Es ist
interessant, zu sehen, was alles der Psychoanalytiker aus diesem Drama
herausliest.
Engel, Eduard. Kaiser Friedrichs Tagebuch (1870—71). Mit Einleitung und

Aktenstücken. 152 S. Halle. Diekmann, 1919. Geschmackvoll geb. 5 M.
„Ein grausiges Verhängnis für das deutsche Volk und Reich hat es

gefügt, dass ein ganzes Zeitalter seiner Entwicklung durch den tückischen Zufall

einer Krankheit ausgeschaltet wurde/ Die Befolgung der zwei
Hauptgrundsätze der Politik des Kaisers Friedrich — freisinniger Ausbau des neuen
Reiches und Freundschaft, ja Bündnis mit England — hätten Deutschland vor
dem tiefen Fall bewahrt. Bg.
Adler, Curt. Wie baut man ums halbe Geld? Wiesbaden, Heimkulturverlag.

58 S., mit 60 Abbildungen.
Diese Schrift setzt Billigkeit und Zweckmässigkeit der Stampf-Lehm-

bauten auseinander, in denen der Verfasser die volkstümliche Bauweise der
Zukunft sieht.
Die Schweiz. Geographische, demographische, politische, volkswirtschaftliche

und geschichtliche Studie. Neuchâtel, Bibliothek des Geographischen Lexikons
der Schweiz (Gebr. Attinger). Gr. 4» Bd. 712 S.

Dieses prächtige Buch mit seinen zahlreichen feinen Illustrationen :

Profilen, graphischen Darstellungen, Karten, Ansichten auf Kunstdruekpapier
schliesst die allgemeinen Kapitel des grossen schweizerischen geographischen
Lexikons zusammen. Sie behandeln Okographie, Hydrographie und Geologie
der Schweiz, Flora, Fauna und Volk mit besonderen Kapiteln über Sprache,
Kultur, Landwirtschaft, Industrie, Staats- und Verfassungswesen mit einem
Abriss der Geschichte. Der Verlag anerbietet unsern Lesern das Buch zu
16 Fr. (statt 25 Fr. im Buchhandel) und dazu den ergänzenden geographischen,
volkswirtschaftlichen, geschichtlichen Atlas der Schweiz mit 48 farbigen
Karten, ebenfalls fein gebunden, für 5 Fr. (statt 8 Fr.), so dass beide Bände
— zwei prächtige Geschenkbücher für Studierende und andere — nur 19 Fr.
kosten. (Postcheck IV 313.) Wir können den Lesern nur empfehlen, von dem
Anerbieten Gebrauch zu machen.
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